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Telegraphiſche Depeſchen der Breslauer Zeitung. 

London, 28. Auguſt. Admiral Napier hat ſeine Mei⸗ 
nung in Betreff Cherbourgs veröffentlicht; derſelbe glaubt, 
daß England ſtets eine bedeutende Kanalflotte werde bereit 
halten müſſen. 

Dem auswärtigen Amte ſind amtliche Nachrichten aus 
Kalkutta vom 19. v. M. und aus Bombay vom 4. d. M. 
zugegangen. Nach denſelben hatten in Oude die Truppen mit 
der Eroberung einiger noch von den Rebellen beſetzten Forts 
zu thun. Viele theilweiſe kompromittirte Häuptlinge ergaben 
ſich. Im Pendſchab war es ruhig. General Roſe hatte das 
Kommando der Poona⸗Diviſton nicht augenommen. Die Nach: 
richten aus Tienſin reichen bis zum 18. Juni. Am folgen⸗ 
den Tage ſollten die Verträge abgeſchloſſen werden. 

Die heutige „Times“ bringt Nachrichten aus Kalkutta 
vom 17. und aus Hongkong vom 6. v. M. Dieſelben mel: 
den, daſt die Regierung zu Kalkutta eine zweite in Bombay 
erſchienene Proklamation an das Königreich Oude für ein 
Falfifitat erklärt habe. Imports waren in Kalkutta thätig, 
= Geldmarkt unverändert, der Cours auf London 2 Sch. 

5 D. 

Die Nachrichten der „Times“ aus Tienſin reichen eben⸗ 
falls vis zum 18. Juni und melden den Abſchluß der ruſſi⸗ 
ſchen und amerikaniſchen Verträge mit China und daß Lord 
Elgin ſchriftliche Konzeſſions⸗Verſprechungen ſeitens der chi⸗ 
neſiſchen Regierung erhalten hatte. Es hieß, daß feitens 
Amerikas ein alljährlicher Beſuch in Peking ſtipulirt wor: 

in ſei. Zu Kanton hatte General Straubenzee eine partielle 
lokade wiederum proklamiren müſſen, weil der kaiſerliche 
ommiſſarius die Chineſen zu Feindſeligkeiten gegen die Al⸗ 
irten gereizt hatte. 

Paris, 28. August, Nachmitt. 3 Uhr. Die Zproz. begann zu 70, ftie 

„ anſehnliche Käufe ſtattfanden auf 70, 35, wich auf 70, 30, hob ſi 
eder auf 70, 40 und ſchloß hierzu ſehr feſt und ſehr belebt. Eiſenbahnaktien 
„Werthpapiere, Anfangs träge, ſchloſſen beſſer. . ! 5 

3pCt. Rente 70, 40. 4 pet. Rente 97, —. Credit⸗mobilier⸗Aktien 770. 
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London, 28. Auguft, Nachmittag 3 Uhr. Der geſtrige Wechſeleours auf 
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in Shanghai war bis zum 27. Juni die Einfuhr befier, Seide geſchäftslos, 
. der Cours auf m 7 Sch. 2—3 D. — In. * 5 
todte der Handel, der Cours auf London für Bankwechſel war 5 Sch. 4 D. 
rap i 
5 125 Newyork ar der Dampfer „Hammonia“ eingetroffen und bringt Nach⸗ 


richten bis zum eizen war feſter, Baumwolle unverändert. In 
New⸗Orleans war unterm 13. d. M. Baumwolle Middling 11% D 
Wien, 28. Auguſt, Nachmittags 12% U 
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78%. alen; Metalligues 69%. 1854er Looſe 106%. Oeſterreichiſches Na⸗ 
tional⸗Anlebhen 79%. Oeſterreich. Franz. Stagts⸗Eiſenb.⸗Attien 297%. Oeſterr. 
Bank⸗Antheile 1009. Oeſterreich. Credit ⸗Aktien 228 Oeſterr. Cliſabet⸗ 
bahn 196 1. Rhein⸗Nahe⸗Bahn 59 % 4 

Hamburg, 28. August, Nacwmittogd 2% Uhr. Lebhaftes Geſchäft bei 
feſter Stimmung. Neue öſterreich. Kredit⸗Aktien 105%. _ wg 

Schluß⸗Courſe: Oeſterreich.⸗Franzoſ. Staats⸗Eiſenbahn⸗Aktien 635. 
National⸗Anleihe 82%. Oeſterr. Credit⸗Aktien 129%, Vereinsbank 97% 
Norddeutſche Bank 89%, Wien —. 

Hamburg, 28. Auguſt. [Getreidemarkt.] Weizen und Roggen ſehr 
tille und ohne alle Raufluft. el pro Oktober 28% —%. Kaffeemarkt bleibt 
r feit, 3000 Sack Rio verkauft. Zink ſtille. 

Liverpool, 28. Auguſt. [Vaumwolle.] 6050 Ballen Umſatz. — 
Preiſe gegen geſtern unverändert. 


Y re u ß e n. 


Berlin, 29. Aug. [Amtliches.] Den Berg⸗Geſchwornen Johann 
Heinrich Friedrich Spengler und Chriſtoph Jeremias Ziervogel im 
Bergamts⸗Bezirk Eisleben, iſt der Charakter als Ober⸗Berg⸗Geſchworne er- 
theilt worden. Der Notariats-Kandidat Anton Portmanns zu Gel⸗ 
dern iſt zum Notar für den Friedensgerichtsbezirk Caſtellaun im Land⸗ 
gerichtsbezirke Koblenz, mit Anweiſung fein 
und der Notariats⸗Kandidat Bernard Freiſchem zu Koln zum Notar 
für den Friedensgerichtsbezirk Gummersbach im Landgerichtsbezirke Köln, 
mit Anweiſung feines Wohnfiges in Ründeroth, ernannt worden. 

[Militär⸗W J v. Hippel, Major vom 9. Inf.⸗Regt., 5 
Uebernahme eines Balilons In Ne, von dem Verb al — —.— 

ei v. Flotow, Major vom 21. Inf.⸗Regt., als 
a talotti, auptm. vom 
2. Inf.⸗Regt., zum Komp. Chef ernannt. Stölting, Pr. Lt von demſ. Regt., 
auptm,, d. Harder, Sec. It. von bemi. Ser Prise 84 BB ries. 

„ „ U bs 
Komp.⸗Chef vom 9. Ard Regt. zum Major befördert. Bar. v. er 
Regt. zum Romp.:Chef ernannt. Seelmann, Pr.⸗Lieut. 


SAN, Naterefft. dom i. Gate gt. inn 


v. Elern, 


ſeines Wohnſitzes in Caſtellaun; I 


Bal von demſ. Bat., um Sec. ⸗Lt., 5 r. v. Troſchke, Oberjäger von demſ. 
„Jäger⸗Bat., u 
um 
Major befördert. Schirmeiſter, Hauptm. von demſ. Regt., zum Komp.⸗Chef 
ernannt. v. Dreßler, Pr. Lt. von dem, Regt. zum Hauptm., v. Eckarts⸗ 
berg, Sec. Lt. von demſ. Regt., zum es t, v. Queis, Unteroffi. von demſ. 
Regt., zum Port.⸗Fähnr., Goßhein II., Sec.⸗Lieut. vom 3. Inf.⸗Regt., zum 
Pr.⸗Lt., v. d. Poußardiè re, v. Maßenbach, Port.⸗Fähnrs. von demſ. Regt., 
v. Zitze witz, Port.⸗Fähnrich vom 4. Infant.⸗Regt., zu Seconde⸗Lieutenants, 
v. Lied emann, Unteroffiz. von demſ. Regt., v. Trotha, Kür. vom 3. Kür. 
Regt., v. Schack, Ulan vom 8. Ulan.⸗Uegt., a Port. » Fahnrs. befördert. 
Bethke, Port.⸗Fähnr. vom 5. Inf.⸗Regt., zum Sec.⸗Lt. befördert und ins 14. 
Inf.⸗Regt. verſezt. v. Wedell, orte Fabur. vom Kaiſer⸗Alex.⸗Gren.⸗Regt., 
ins 4. Ulan.⸗Regt. verſetzt. v. Bornſtaedt, Musketier vom 6. Inf.⸗Regt., 
v. Zawadzki, Ulan vom 1. Ulan.⸗Regt., zu Port.⸗Fähnrs. befördert. Becker, 
Hauptm. und Komp.⸗Chef vom 6. Inf.⸗Jiegt., unter Beförd. zum Major, zum 
Kommdr. des 2. Bats. 20. Ldw.⸗Regts. ernannt. v. Baczko, Sec. Lt. vom 
19. Inf.⸗Regt., zum Prem.⸗Lt. befördert. v. Buſſe, Hauptm. vom 22. Inf. 
Regt., zum Komp.⸗Chef ernannt. v. Minnigerode, Rothmann, Pr. ts. 
von demf. Regt., zu Hauptleuten, v. Bockelmann, Hertel J., Sec.⸗Lts. von 
demſ. Regt., zu Pr.⸗Lts., Cleemann, Müller, Porl.⸗Fahnts. von demjelben 
Regt., zu Sec.Lts., Gr. v. Lüttichau, Engels, Unteroffiziere von demſelben 
Regt., zu Port.⸗Fähnrs., v. Donat I., Pr.⸗Lt. à la suite des 22. Inf.⸗Regts. 
und Direktions⸗Aſſiſtent bei der Gewehr⸗Fabrik in Spandau, zum Hauptmann 
A la suite befördert. Bibrach, Unteroffizier vom 22. Inf.⸗Regt., zum Port. 
Fähnr. befördert und ins 19. Inf.⸗Regt. verſetzt. v. Dobſchütz, Port. Fähnr. 
vom 23. in das 26. Inf.⸗Regt, verſetzt. Kienitz, Sec. Lt. vom 2. Aufg. des 
2. Bats. 2., ins 1. Bat. 2. Regts., Frhr. v. Nordenflycht, Sec.⸗Lt. vom 
2. Aufg. des 1. Bats. 30., v. Bülow, Sec.⸗Lt. vom 2. Aufg. des 3. Bats. 
12., ins 2. Bat. 13. Regts., Neumann, Sec.⸗Lt. vom 2. Aufg. des 2. Bats. 
5., ins 3. Bat. 21. Regts., einrangirt. Schiemann, Sec.⸗Lt. vom 1. ini 
des 1. Bats. 4. Regts. zum Pr.⸗Lt., v. Kries, Abegg, Axt, Reinick, 
Unteroffiziere vom 1. Bat. 5. Regts., zu Sec.⸗Lts. 1. Aufg., Rodenacker, 
Unteroffizier von demſelben Bataillon zum Sec. Lieutenant bei der Kavallerie 
1. Aufgebots, v. Warnsdorff, Sergeant von der Artillerie des 3. Bats. 
5. Regts., zum Sec.⸗Lt. beim Train 1. Aufg. befördert. Grünberg, Sec. 
Lt. von der Artill. 1. Aufg. des 1. Bals. 4., ins 2. Bat. I. Regts., 
v. r Sec.⸗Lt. vom 2. Aufg. des 1. Bats. 4., ins 3. Bat. 
4. Regts., Breiter, Sec. Lt. vom 2. Aufg. des 1. Bats. 16., ins 2. Bat. 
5. Regts. einrangirt. v. Stern⸗Gwiazdowski, Major und Kommdr. des 
2. Bats. 20. Regts., in das 6. Inf. Regt. verſetzt. Jacobs, Vice⸗Wachtm. 
vom 1. Bat. 7. Regt, zum Sec.⸗Lt. bei der Kav. 1. Aufg., Clein ow, Vice⸗ 
Feldw. vom 1. Bat 18. Regts., zum Sec.⸗Lt. J. Aufg., v. Treskow⸗ 
Schönberg, Vice⸗Wachtm. von demf. Bat., zu Sec.⸗Lts. bei der Kav. 1. Aufg., 
Emmel, Vice⸗Feldw. vom 3. Bat. 18. Regts, v. Wezyk, Vice⸗Feldw. vom 
3. Bat. 19. Regis., zu Sec. Lis. l. Aufg, befördert. Schulte, Sec.⸗Lt. vom 
1. Aufg. des 2. Bats. 21., ins 1. Bat. 7. Regts., Bieneck J., Bieneck IL, 
Sec.⸗Lis. vom 1. Aufg. des 3. Bats. 23., ins J. Bat. 19. Regts., Levinſon, 
Sec.⸗Lt. vom 1. Aufg. des 1. Bats. I., ins 3. Bat. 22. Regts. einrangirt. 
Borgmann, Feldſäger mit dem Charakter als Sec. Lt. vom reitenden Feld⸗ 
jäger⸗Korps, ausgeſchieden und zu den beurl. Offiz. des 2. Aufg. des 3. Bats. 
1. Low. Regts. übergetreten. v. Horcker, Hauptmann und Komp. Chef vom 
14. Inf. Regt. als Major mit der Regts. Uniform, Ausſicht auf Civil⸗Verſor⸗ 
gung und Penſion, der Abſchied bewilligt. v. We dell, Sec. Lt. ä la suite 
des Regts. der Gardes du Korps, ausgeſchieden und zu den beurl. Offiz. der 
Kav. I. Aufg. des 1. Bats. 1. Garde Low. Regts. v. Turno, Sec. Lt. vom 
2. Garde r ausgeſchieden und zu den beurl. Offiz. der Kavall. 1. 
Aufg. des 3. Bats. 3. Garde⸗Landwehr Regts., übergetreten. Frhr. von Boͤ⸗ 
ar Port. Fähnr. vom 1. Jäger: Bat. der Abſchied bewilligt. Graf v. Wer 
ſtarp, Port. Fähnr. v. 1. Jäger⸗Bat., zur Disp. der Erſatzbehorden entlaſſen. 
v. Othegraven, Generalmajor und Kommandeur der 6. f. Brig., unter 
Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches, mit ‚Benfion, zur Dispojition geſtellt. 
berſt-Lieut. vom 6. Inf.⸗Regt., als Oberſt mit der Negts.⸗Uniform 
und Penſion, v. Wunſter, Hauptm. und Komp. Chef vom 7. Inſ.⸗Regt., als 
Major mit der Regts.⸗Uniform und Penſion, v. Badenfeld, c. Lieut. vom 
6. Inf.⸗Regt., der Abſchied bewilligt. v. Tettau, Port.⸗Fähnr. vom 6. Inf. 
Negt., zur Dispofition der Erſatzbehörden entlaſſen. v. Döhn, Sec⸗Lt. vom 
10. Iuf⸗Regt. ausgeſchieden und zu den beurlaubten Offizieren 1. Aufg. des 
1, Bats. 20. Ldw.⸗Regts. übergetreten. v. Wrochem, Hauptm. vom 22. Inf. 
Regt., mit der Negts. Uniform und Penſion, v. Treskow, Prem.⸗Lieut. vom 
1, Kür.⸗Regt., als Rittmſtr. mit der i ene Ausſicht auf Anſtellung in 
der Gendarmerie und Penſion, Pedell, Maſor und etatsm. Stabsoffizier des 
2. Ulanen⸗Regts., als Oberſt⸗Lieut. mit der Regts.⸗Uniform und Penſion, der 
Abſchied bewilligt. Barkow, Sec.⸗Lt. vom 1. Aufg, des 2. Bats. 2. Regts., 
der Abſchied bewilligt. v. Gersdorff III., Sec. Lt. von der Kav. 1. Aufg. 
des 1. Bats. 6. Regiments, Nickiſch von Roſenegk, Seconde⸗ Lieutenant 
von der Kavallerie J. Aufgebots des 3. Bataillons 6. Regiments, dieſem als 
Premier⸗Lieutenant mit der Uniform des 4. Landwehr⸗Dragoner⸗Regiments, wie 
ſolche bis zum Erlaß der Kab.⸗Ordre vom 2. April v. J. getragen wurde, der 
Abſchied bewilligt. v. Brodowski, für die Dauer des Friedens vom Dienſt 
in der Landwehr dispenſirter Sec.⸗Lt. des 1. Bats. 19. Landw.⸗Regts., der Ab: 
ſchied ertheilt. v. Thun, Pr.⸗Lt. von der Kavallerie 1. Aufg. des 1. Bats. 
22. Regts., als Rittmeiſter mit der Uniform des 2. Landw.⸗Ulanen⸗Regts., wie 
ſolche bis zum Erlaß der Kab. Ordre vom 2. April v. J. getragen wurde, der 
Abſchied bewilligt. Eiſermann, Proviant⸗Amts⸗Aſſiſtent, von Glogau nach 
Poſen verſetzt. Bartz, ar in Neiffe, in den Ruheſtand ver: 
jeßt. Wolff, Zahlmeiſter 1. Klaſſe des 12. Hus, Regts, mit Penſion verab⸗ 
ſchiedet. Bütow, Zahlmeiſter beim 1. Bat. (Görlitz) 3. Garde⸗Landw.⸗Regts., 
mit Penſion verabſchiedet. Doepel, Kaſernen⸗Inſpektor in Potsdam, nach 
Neiſſe verſetzt. v. Koſel, Pr.⸗Lt. a. D. als Kaſernen⸗Inſpeklor in Potsdam 
angeſtellt. Otto, Lazareih⸗Inſp. in Weſel, als Kaſ.⸗Inſpektot daſ. angeſtellt. 
enſch, Intend.⸗Referendarius vom 3. Armee⸗Corps, zum Garde⸗Corps verſetzt. 
Schweikart, Sek.⸗Lt. im See⸗Bat., ſcheidet aus und tritt zu den beurlaubten 
Seewehr⸗Ofſiz. des See⸗Bats. über. Hartwig, Zahlmeiſter 2. Klaſſe, Wen: 
zel, Werth, Dormann, Junker, Unterzahlmeiſter, aus dem Dienſte der 
fönigl, Marine unter dem geſetzlichen Vorbehalte für dieſelbe geſchieden. Zei⸗ 
ſing, Brix, Schiffbau⸗Techniter, zu Schiffbau⸗Unter⸗Ingenieuren. Hartwig, 
gab meiſter 2, Klaſſe a. D., Wenzel, Unterzahlmeiſter a. D., zu Rendanten. 
Werth, Dormann, Junker, zu Kontroleuren. Pierſig, Marine⸗Sekretär, 
zum ae 7 I 
[Ordensverleihungen.] Hüfener, Kaſernenwärter in Minden, das 
allgemeine Ehrenzeichen verliehen. 


Berlin, 28. August. [Hofnach richten.] Wie aus Tegern⸗ 


ſee vom 26. Auguſt gemeldet wird, iſt in dieſer Woche daſelbſt die 
Witterung wieder eine ſehr veränderliche geweſen. Unbehindert aber 


bat Se. Majeſtät der König täglich ſowohl weitere, meiſt anſtren⸗ 


gende Fußpromenaden, als ſonſtige Ausflüge gemacht. Am Montag 
den 23. d. M. begaben Ihre Majeftäten der König und die Kö: 
nigin mit Ihrer Majeſtät der Königin von Baiern und Ihrer 
königlichen Hoheit der Prinzeſſin Alexandrine ſich nach dem Bade 


Expedition: Hertengtafe M 0. 
Außerdem übernehmen alle Por» Anſtaſten 
Beſtellungen auf die Zeitung, wache en fünf 
Tagen zweimal, Sonntag und Montag einm 
erſcheint. 


ſenden Kurgäſte vorgeſtellt worden ſind. l 
24. d. M. verließ Ihre Majettät die Königin von Baiern Tegernſee 
und unternahmen Ihre Majeftäten und Ihre königl. Hoheit die Prin⸗ 
zeſſin Alexandrine in Begleitung des Generals von Manteuffel, welcher 
auf feiner Rückreiſe von Bad Gaſtein an demſelben Tage dort ange- 
langt war, nach dem Diner eine Spazierfahrt nach dem rottacher 
Waſſerfall und promenirten daſelbſt einige Zeit. Auch am 25. wieder: 
holten Allerhöchſtdieſelben in Begleitung des Generals von Manteuffel 
und des nächſten Gefolges die Partie nach Rottach und verweilten auf 
einer längeren Fußpromenade am ſogenannten „Weißbach“. Unzwei⸗ 
felhaft hat der Aufenthalt Sr. Majeſtät in Tegernſee die beſten Er⸗ 
folge auf Allerhöchſtdeſſen Befinden gehabt, und Se. Mafjeſtät tritt ge⸗ 
ſtärkt und erholt die Heimreiſe an, begleitet von den vielen innigſten 
Segenswünſchen aller derer, welche die Freude hatten, Allerhöͤchſtdenſel⸗ 
ben in ſichtlich vorſchreitender Kräftigung zu ſehen. . 

— Bei der heute um halb 9 Uhr Morgens in Begleitung Ihrer 
königlichen Hoheiten des Prinzen und der Frau Prinzeſſin von 
Preußen, des Großherzogs und der Frau Großherzogin von 
Baden mittelſt Extrazuges erfolgten Abreiſe Ihrer Majeſtät der Kö⸗ 
nigin von England und Sr. konigl. Hoheit des Prinzen⸗Ge⸗ 
mahls verabſchiedeten ſich von den hohen Gäſten auf dem Bahnhofe 
zu Potsdam Ihre königlichen Hoheiten der Prinz und die Frau Prin⸗ 
zeſſin Karl, der Prinz Friedrich Karl, der Prinz Albrecht, Prinz 
Albrecht (Sohn), Prinz Friedrich, Prinz Adalbert, Prinz Au⸗ 
guſt von Würtemberg, Se. Hoheit der Prinz Wilhelm von 
Baden, Ihre Durchlauchten der Erbprinz und der Prinz Karl 
von Hohenzollern-Sigmaringen und andere fürſtliche Herrſchaf⸗ 
ten, ſo wie der General⸗Feldmarſchall von Wrangel, der Oberpräſident 


Flottwell, der Ober⸗Stallmeiſter, Generallieutenant von Williſen, der 


Generalmajor von Alvensleben und andere diſtinguirte Perſonen. (Vergl. 
unten den Artikel Potsdam.) Ihre königlichen Hoheiten der Prinz und 
die Frau Prinzeſſin Friedrich Wilhelm gaben den erlauchten Eltern 
und den badiſchen Herrſchaften bis zur Wildparkſtation das Geleit und 
nahmen daſelbſt von ihnen Abſchied. Von dort begaben ſich Ihre k. 
Hoheiten nach Berlin und fliegen im koͤniglichen Schloſſe ab. Ihre k. 
Hoheiten der Prinz Friedrich, der Prinz Adalbert, der Prinz Auguſt 
von Würtemberg, Se. Hoheit der Prinz Wilhelm von Baden und Ihre 
Durchlauchten die Prinzen von Hohenzollern Sigmaringen kehrten nach 
der Abreiſe J. M. der Königin von England ſofort von Potsdam mit⸗ 
telſt Extrazuges hierher zurück. Nach den aus Magdeburg bereits hier 
eingegangenen telegraphiſchen Nachrichten haben J. M. die Königin und der 
Prinz⸗Gemahl von England daſelbſt eine Zuſammenkunft mit Ihren königl. 
Hoheiten dem Großherzog und der Frau Großherzogin von Weimar 
gehabt, und darauf, nachdem ein Deſeuner eingenommen und einige 
Sehenswürdigkeiten der Stadt beſichtigt waren, die Reiſe nach Köln 
fortgeſetzt, wo die hohen Reiſenden heute Abend eintreffen; Ihre koͤnigl. 


Hoheiten die Frau Prinzeſſin von Preußen, der Großherzog und die 


Frau Großherzogin von Weimar und die badiſchen Herrſchaften find 
auf der leipziger Bahn ſofort nach Weimar abgereiſt. 

— Se. koͤnigliche Hoheit der Admiral Prinz Adalbert begiebt 
ſich heute, in Begleitung des Korvetten⸗Kapitäns Jochmann und des 
Lieutenants zur See Chüden, nach dem Jahdebuſen, und wird nach 
deſſen Beſichtigung, wie wir hören, eine längere Uebungsreiſe von dort 
aus antreten. Der Chef des Stabes der Marine, Kapitän zur See 
Dell, it Sr. königlichen Hoheit bereits geſtern vorausgereiſt. 

— Ueber die Reiſe Sr. Majeſtät des Kaiſers von Rußland 
erfahren wir noch, daß dieſelbe von Minsk nach Warſchau über Wilna 
und Kowno gehen wird. (Zeit.) 


Berlin, 29. Auguſt. [Hofnachrichten.] Se. königliche Ho⸗ 
heit der Prinz von Preußen iſt geſtern Nachmittag mit dem kölner 
Schnellzuge von Magdeburg nach Schloß Babelsberg zurückgekehrt und 
trifft heute Nachmittag von dort hier ein. — Ihre koͤnigl. Hoheiten 
der Prinz und die Frau Prinzeſſin Friedrich Wilhelm werden wäh⸗ 
rend der Dauer der Manöver des Garde⸗Corps in der Umgegend von 
Schönhauſen im dortigen Schloſſe Höͤchſtihre Wohnung nehmen. — 
Ihre kaiſerliche Hoheit die Frau Großfürſtin Marie, verwittwete 
Herzogin von Leuchtenberg, hat die Abreiſe nach der Schweiz bis mor⸗ 


gen Früh verſchoben und begiebt ſich heute Nachmittogs 2 Uhr zur 


Tafel nach Schloß Glienicke. — Ihre königl. Hoheiten der Prinz und 
die Frau Prinzeſſin Friedrich der Niederlande und die Prinzeſſin 
Tochter Marie ſind geſtern Nachmittag vom Schloſſe Muskau hier⸗ 
her zurückgekehrt und im hieſigen Palais abgeſtiegen. Die hohen Herr⸗ 
ſchaften wollen bis morgen Früh hierſelbſt verweilen und alsdann die 
Rückreiſe nach dem Haag fortfegen, um der Feier der Großjährigkeit 
des Kronprinzen, welche in Amſterdam am 4. September ſtattſindet, 
beizuwohnen. Nach dieſen Feſtlichkeiten kommen Ihre Königlichen. Ho⸗ 
heiten wieder zu einem längeren Beſuch an den hieſigen Hof. (Zeit.) 

Ihre Majeſtät die Königin von England hat den Chefs der Seiden⸗ 
Waaren⸗Fabrik W. A. Meyer Söhne in Berlin für ein von denſelben 
überreichtes Kunſtſeidengewebe die goldene Kroͤnungsmedaille zu ertheilen 
geruht. — Die 8 Matroſen, welche während der Anweſenheit Ihrer 
Majeſtät der Königin von England zum Dienſt auf dem Dampfſchiffe 
„Alexandra“ kommandirt waren, find geſtern nach Stettin abgereiſt, 
um wieder der Mannſchaft der „Grille“ eingereiht zu werden. — Zur 
ſichtbaren Erinnerung an das ſchoͤne Babelsberg, zu dem ſich, als zur 
Stätte reinſten Fürſtenglücks, jetzt wieder mit erneuetem Intereſſe Aller 
Blicke wenden, dient ein in Farbendruck ausgeführtes, in der Glück ſchen 
Kunſthandlung erſchienenes Blatt, das einen freundlichen Zimmerſchmuck 
bilden dürfte. 


Potsdam, 28. Auguſt. Die Königin Victoria hat nebſt 
dem Prinzen⸗Gemahl heute Früh um 8 Uhr Schloß Babelsberg nach 
mehr als 15tägigem Aufenthalt wieder verlaſſen, um in ihre Staaten 
zurückzukehren. (S. oben unter Berlin). Auf dem Bahnhofe hatten 
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herzog von Baden nebſt Gemahlin. 


4 P 
ſich der Prinz Auguſt von Würtemberg und der Feldmarſchall Wrangel, 
dann die hoͤchſten Givilbehörden, nämlich der Oberpräſident Flottwell, 
der Chefpraͤſident der Ober-⸗Rechnungskammer Böttcher, ferner der Ober⸗ 
bürgermeiſter Geh. Rath Beyer, der Polizeidirektor Engelcken, ferner 
der Hofmarfhall Graf Keller, der Wirkl. Geh. Rath Illaire, ſämmt⸗ 
lich in Galauniform, ſodann Graf v. Schaffgotſch, der engliſche Ge: 
ſandte in Berlin nebſt dem ganzen Geſandiſchaftsperſonal, und als 
Vertreter der ſchon heute Nacht nach Berlin ausgerückten Garniſon, 
der General von Bonin, der General von Williſen, der Platzmajor 
Graf von Haacke eingefunden, um von Ihrer Majeftät ſich zu verab⸗ 
ſchieden. Das Empfangzimmer und der Perron waren wiederum durch 
Zierpflanzen und Blumen aus den Auguſtinſchen Treibhäuſern geſchmückt. 
Die Königin traf in Begleitung aller hier anweſenden Mitglieder des 
königlichen Hauſes, nämlich des Prinzen und der Prinzeſſin von Preu- 
ßen, des Prinzen und der Prinzeſſin Friedrich Wilhelm, des Großher⸗ 
zogs von Baden und ſeiner Gemahlin und des Prinzen Wilhelm von 
Baden, daſelbſt ein und fand einen Extrazug bereit, der fi, um 83 
Uhr abfahrend, über Magdeburg nach Köln bringen ſollte. Der Er: 
trazug beſtand aus dem königl. Salonwagen, mehreren großen Perfo: 
nenwagen 1. und 2. Klaſſe, in denen das zahlreiche Gefolge und die 
Dienerſchaft Platz nahmen, und aus mehreren Gepäd: und Trausport⸗ 
Wagen, letztere für die verſchiedenen Equipagen und anderen Wagen 
der Königin. Bevor die königliche Frau, geleitet vom Prinzen von 
Preußen, ihren Platz einnahm, wurde ſie, während alle Glieder des 
Koͤnigshauſes, welche die Reiſe nicht mitmachten, herzlichen Abſchied 
nahmen, auch von dem zahlreich verſammelten Publikum auf das 
achtungsvollſte und durch lauten Zuruf wiederholt begrüßt. — Mit 
der Koͤnigin fuhren der Prinz und die Frau Prinzeſſin von Preußen, 
der Prinz⸗Gemahl, Prinz Friedrich Wilhehm und Gemahlin; „ 
(Nat. ⸗3.) 
Magdeburg, 28. August. Ihre Majeſtät die Königin Vie⸗ 
toria, Ihre königlichen Hoheiten der Prinz-Gemahl, der Prinz 
und die Prinzeſſin von Preußen, der Großherzog und die Groß⸗ 
herzogin von Baden trafen um 103 Uhr auf dem Bahnhofe hier⸗ 
ſelbſt ein, wo fie von Ihren koͤniglichen Hoheiten dem Großherzog und 
der Großherzogin von Sachſen-Weimar, Sr. Hoheit dem Erb⸗ 
prinzen von Holſtein⸗Auguſtenburg, dem kommandirenden General, dem 
Gouverneur und der übrigen Generalität, dem Oberpräſidenten v. Witz ⸗ 
leben, dem Vicepräfidenten v. Münchhauſen, dem Kommandanten, dem 
Landrath, dem Oberbürgermeiſter und andern hochgeſtellten Perſoͤnlich⸗ 
keiten empfangen wurden. Der lange Perron der ſich hier vereinigen⸗ 
den Eiſenbahnen und die Eifenbabngebäude waren feſtlich geſchmückt, 
die Empfangszimmer und die Eingänge dazu reich mit Topfgewächſen 
beſtellt und mit Teppichen ausgelegt. Nach kurzer Begrüßung auf 
dem Bahnhofe führte der Prinz von Preußen Ihre Majeſtät die 
Königin von England nach dem vor der Vorderfront haltenden Wagen, 
zunächſt gefolgt von dem Prinz⸗Gemahl, welcher Ihre königl. Hoh. die 
Prinzeſſin führte. Königin Victoria war im einfachſten Reiſeanzuge, ihr 
Gemahl in Civil, der Prinz von Preußen trug Generalsuniform und 
den Helm. Der Platz vor dem Magdeburg⸗Leipziger Bahnhofsgebäude und 
die Fürſtenwallſtraße hatten reichen Schmuck von engliſchen und preu⸗ 
ßiſchen Nationalfarben, Guirlanden und Blumen angelegt. Die hohen 
Herrſchaften nahmen dieſen kürzeſten Weg nach dem Oberpräſidial⸗ 
Gebäude, wo in den Prunkgemächern die Vorſtellungen ſtattfanden und 
ein kurzes Dejeuner eingenommen wurde, während ein Militärmuſik⸗ 
Corps auf der Rampe Muſikſtücke ausführte. Schon um 2 nach 12 
kehrten die allerhöchſten und höchſten Herrſchaften auf dem erſten Wege 
nach dem Bahnhofe zurück. Die ſchwache Hoffnung, Königin Victoria 
werde auf einem kurzen Umwege einen Theil der Stadt in Augenſchein 
nehmen, ging demnach nicht in Erfüllung; die meiſten Häuſer in den 
zu paſſtrenden und vielen anderen Straßen ließen Flaggen wehen. Auf 
dem Bahnhofe verabſchiedeten ſich die Königin und ihr Gemahl und 
ſetzten die Reiſe nach Köln im königlichen Salonwagen mittelſt Extra⸗ 
zuges fort. In Köln treffen dieſelben heute ſpät ein, verweilen mor⸗ 
gen daſelbſt und fahren am 30. weiter. Bis Aachen giebt der Adju⸗ 
tant des Prinzen von Preußen, Major Graf v. d. Goltz, Ihrer Majeſtät 
das Geleite, in deren Gefolge ſich auch der britiſche Geſandte am preu⸗ 
ßiſchen Hofe, Lord Bloomfield, und die Attache 's der Geſandtſchaſt befin⸗ 
den; die Letzteren kehren von Aachen zurück, Lord Bloomſield geht nach 
England. In Aachen wird der Graf von Flandern ſeine hohen Verwandten 
empfangen und ſie durch Belgien geleiten, wo ſie mit dem Könige der Bel⸗ 
gier zuſammentreffen; die Flotille, welche das engliſche Koͤnigspaar in 
feine Staaten zurückflührt, b 
Ihre königl. Hoheit die Prinzeſſin von Preußen, der Großherzog 
und die Großherzogin von Baden und der Großherzog und die Groß⸗ 
herzogin von Sachſen⸗Weimar verließen uns um 1 Uhr. Die Prin⸗ 
zeſſin von Preußen wird zunächſt bis Montag Früh am weimariſchen 
Hofe verweilen, dann zur Nachkur nach Baden gehen und ſich fpäter 
nach Koblenz begeben. — Se. koͤnigl. Hoheit der Prinz von Preu⸗ 
ßen beſichtigte vor feiner Abreiſe noch die am rechten Elbufer behufs 
des Feſtungsmandvers ausgeführten Arbeiten und kehrte um 33 Uhr 
nach Potsdam zurück. (M. C.) 


f Oeſterreich. 
Wien, 29. Auguſt. Se. k. k. Majeſtät hat das nachfolgende 
Handſchreiben an den Miniſter des Innern zu erlaſſen geruht: 

Lieber Freiherr v. Bach! In der Abſicht das für Mich, Mein Haus und 
Mein Reich gleich freudenreiche Ereigniß der Geburt eines Kronprinzen durch ein 
dauerndes Werk der Nächftenliebe zu feiern, habe Ich beſchloſſen, aus dieſem 
Anlaſſe zum Beſten der armen leidenden Menſchheit ein neues Krankenhaus 
in Meiner kaiſerlichen Reſidenz⸗ und Reichs⸗Hauptſtadt Wien zu ſtiften, und 
beſtimme, daß Pe zu Ehren Meines erſtgeborenen Sohnes für immerwäh⸗ 
rende Zeiten den Namen „Rudolph's⸗ Stiftung“ führen ſoll. Dieſes Kran⸗ 
kenhaus ſoll auf mindeſtens Eintauſend Kranke ohne Unterſchied der Angehö⸗ 
igkeit und Religion eingerichtet und in einem dem Zwecke entſprechenden Bau⸗ 
ſple aufgeführt werden. Zum Vane deſſelben widme Ich die erforderliche 
Grundfläche von ca. 8800 Quabrattlaftern von Meinem auf der Landſtraße gelege⸗ 
nen Beſitzthume, „der Kaiſergarten“ genannt, in dem zwiſchen der Haltergaſſe 
und dem Caquitations⸗Inſtitute gegen Weſten gelegenen Theile dieſer Realität 
und verordne, daß die zu dem Baue und der Einrichtung erforderlichen Geld⸗ 
mittel aus dem Hofſpitalfonds enmommen werden. Wegen Durchführung dieſer 
Meiner Stiftung, insbeſondere wegen Entwerfung des Yauplanes im Wege 
einer öffentlichen Konkurs⸗Ausſchreibung, haben Sie ſofort das Erforderliche ein⸗ 
zuleiten und Mir über den anzunehmenden 13 ſowie über die auszuferti⸗ 
gende förmliche Stiftungs⸗Urkunde die geeigneten orlagen u machen. 

Laxenburg, den 26, Auguſt 1858. b us gin dei eph m. p. 

Nachdem die wichtigſte Periode des Wochenbettes Ihrer Majeſtät der Kaiſe⸗ 
rin glücklich vorübergegangen, der Geſundheitszuſtand e ununterbrochen 
n befriedigend, auch das Befinden des 19990 ornen Erzherzogs⸗Kron⸗ 
prinzen ein ſehr erfreuliches iſt, find die ärztlichen Bülletins geſchloſſen orden. 


. Ztg. 

rag, 27. Auguſt. Das von der Reſidenz gegebene Beispiel, 

7 5 a zu zerſtöͤren, ſcheint endlich auch in unſerm 
Kronlande Anklang zu finden. Nach einem eben erfolgten Beſchluſſe 
werden die Feſtungswerke von Königgrätz demnächſt niedergeriſſen wer⸗ 
den und die Stadt aufhören, eine Feſtung zu fein. Es verbleiben dann 
nur noch zwei Feſtungen in Böhmen: Jeſephſtadt und Thereſtenſtadt, 
— Neulich wurde der junge czechiſche Schriftſteller Fritſch „wegen 
unangemeſſenen politiſchen Verhaltens“ in ſeiner Wohnung verhaftet 
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iſt bereits in Antwerpen angekommen. — (857, 


1018 


und nach der ſtebenbürglſchen Krelsſtadt Deetſch abgeführt, wohn ee ñ . Ä 


vorläufig internirt wurde. Bei einer mehrſtündigen Unterſuchung feiner 
Papiere wurde nichts vorgefunden, das politiſch verdächtig wäre, Die 
nächſte Veranlaſſung zu der Verhaftung gaben regelmäßige Verſamm⸗ 
lungen jüngerer czechiſcher Publiciſten, die in der Behauſung des Ge: 
nannten ſtattfanden und auf welche er einen eben nicht ſehr bedeuten⸗ 
Einfluß ausübte. So viel wir über dieſe Verſammlungen wiſſen, hat⸗ 
ten ſie indeſſen lediglich literariſche Angelegenheiten zum Zweck und ſtan⸗ 
den mit jenen Beſtrebungen in Verbindung, deren wir in dieſer Zeitung 
bereits gedachten. (D. A. 3.) 


Breslau, 30. Auguſt. [Sicherheits⸗Polizei.] Geſtohlen wurden: 
Schmiedebrücke Nr. 64 und 65 aus unverſchloſſenem Entree zwei Paar lila 
karrirte Bett-Ueberzüge, Kloſterſtraße Nr. 13 ein ſchwarzer Tuchrock mit feinem 
Kamelotfutter, ein Paar ſchwa e Tuchhoſen, zwei Paar kalblederne Halbſtiefeln 
und ein ſchwarzſeidener Regenſchirm mit Fiſchbeingeſtelle. Einhorngaſſe Nr. 7 
ein Paar blau und weiß karrirte Kinder⸗Unterhoſen und eine große Schneider⸗ 
* 5 88 10 ein ee ai circa 3 Inhalt und 
eine braunlederne Ciga e, in der ſich ein Kamm, ein kleiner Spi 
ein gedrucktes Liederbuch befanden. * 
up urban en a ue Fe ud Eine goldne Damen: 

r mit ſilbernem und römiſchen Zahlen, die i 
Landſchaft verziert; ein goldner Ohrring (Bone 9 

In der verfloſſenen Woche find, excl. 8 todtgeborener Kinder, 34 männliche 
N weibliche, zuſammen 69 Perſonen, als geſtorben polizeilich . — 

Angekommen: Staatsrath v. Marloff aus Rußland. Se. Excellen 
General Sieutenant v. Tembidi mit Banne aus Warſchau. Kaiſ. ruffiicer 
Oberſt v. Kowanko aus Kiew. Staatsrath v. Zylinski aus Warſchau. 
Oberſt⸗Lieutenant des Garde du Corps Graf v. Bentinck mit Familie aus 

annover. Se. Greellenz Wirkl. Staatsrath v. Taliſchtſcheff aus Peters⸗ 

urg. K. k. öſterr. Kämmerer Baron v. Schrenk aus Vabeg in Böhmen. 

Se. Ercellenz königl. belgiſcher Staatsrath Graf v. Rechteren aus dem Haag. 

Ihre Ercellenz königl. belgiſche Oberhofmeiſterin Gräfin v. Rechteren mit Fa⸗ 

milie aus dem Haag. Kais, rufſiſcher Generalmajor v. Hermeier aus Kiew. 
Ihre Ercellenz Frau General v. Werder mit Familie aus unte . 
(Pol.⸗Bl.) 


Berlin, 28. Aug. Die berliner „Boͤrſen⸗Ztg.“ berichtet: „Man 
ſprach heute gerüchtweiſe von einer beabſichtigten Emiſſion 
einer neuen Serie oberſchleſiſcher Stammaktien Lit. D. 
behufs Ansführung des Bahnbaues auf dem rechten 
Oderufer. Allerdings gingen uns ſchon vor längerer Zeit von Bres⸗ 
lau aus Mittheilungen zu, die von einem in dieſem Sinne ausgefalle⸗ 
nen Verwaltungsraths⸗ Beſchluſſe uns Kunde gaben. Inwiefern dieſe 
Sache gegenwärtig weiter gediehen und namentlich ob die Zuſtimmung 
des Miniſters bereits erfolgt iſt, haben wir bis zum Augenblick nicht 
in Erfahrung zu bringen vermocht.“ 


Berlin, 28. Auguſt. Wenn ſchon die ſteigende Bewegung, welche wäh: 
rend der ganzen Woche an der pariſer Börſe geherrſcht hat, einen belebenden 
Einfluß auf die unſerige nicht zu üben im Stande war, ſo konnte heute, wo 
der Telegraph einen Rückgang in Paris meldet, eine Hauſſe⸗Tendenz um ſo 
weniger zur Geltung gelangen. Die Boörſe war entschieden flauer als in den 
letzten Tagen, und das Geſchäft weſenilich beſchränkter Namentlich kamen 
Caſſageſchäfte nur in ſehr Se Ausdehnung zu Stande, während auf Zeit 
und Prämie belangreichere Abſchlüſſe häufiger vorkamen. Es war dies beſon⸗ 
ders gegen den Schluß der Börſe hin der Sul, wo das Geſchäft überhaupt 
einen etwas lebhafteren Ton annahm, zum Theil in Folge höherer Notirungen 
der wiener Mittagsbörſe, nachdem von der Frühbörſe Kredit 236, Staatsbahn 
255½— 7 gemeldet worden war. Die Liquidation begann heute ziemlich ver⸗ 
einzelt und im Ganzen ſchleppend. Dieſelbe wurde durch den Umſtand fühlbar 
erſchwert, daß Geld ſich heute knapper ſtellte, und beſonders für Reportirungen 
wenig flüſſig war. Obgleich Diskonten mehrfach noch gegen 34 % genommen 
wurden, jo waren doch im Allgemeinen Wechſel nur mit 344 zu laſſen, und 
ein großes Geld⸗Inſtitut nimmt nur noch Papier zu 4 %. 

Von Kredit⸗Altien waren Oeſterr. am Schluſſe feſter, nachdem ſie faſt wäh⸗ 
rend der ganzen Börſe ſich auf dem geſtrigen Stande (122) behauptet hatten, 
zu 121% wurde aber ganz zu Anfange abgegeben; fie ſchließen % hoher zu 
122% begehrt. Stückenmangel war übrigens nicht vorhanden, eher mußte ein 
kleiner Report von etwa % bewilligt werden; pr. September wurde 124 oder 
2 und 124½ oder 2½ Vorprämie gehandelt. Ueber den Abſchluß, welcher der 
übermorgen (am 30.) ſtattfindenden Generalverſammlung der Genfer Kredit⸗ 
Anſtalt vorgelegt werden wird, verlautete mancherlei Ungünſtiges, aber aus 
Quellen, die es uns nicht geſtatten, das Mitgetheilte zu verbürgen. Am Allge⸗ 
meinen ſchien die Börſe daran zu glauben, man bot Genfer um % % herab⸗ 

eſetzt zu 68 aus, am Schluſſe zeigten ſich dazu eher Nehmer. Deſſauer be⸗ 
aupten ſich bei * e 

ch um 1.½ % auf 85, Darmſtädter um 4% auf 95%, Waarenkredit auf 
Diskonto⸗Kommandit⸗Antheile hielten ſich auf 108, zwar ohne erheblichen 
aber auch ohne Angebot. Leipziger Sahle wieder um % auf 73 


Une 
eſiſche Bankantheile % mehr 


Umſatz, 1 
55 Norddeutſche erzielten mehr (87%), 
4 * — 

Notenbank⸗Aktien waren heute weniger angeboten, und zeigte ſich zu den 
letzten Courſen mehr Sean Das Geſchäft hatte aber keine Bedeutung. 
Uebrig waren indeß auch heute preußiſche Bankantheile zu 139, von fremden 
Bankaktien hingegen nur geraer mit 83%, von Provinzial⸗Bankaktien nur 
magdeburger mit 88 .. 


Die Eiſenbahn⸗Aktien er bei wenig namhaftem Umſatz die Cours⸗ * 


richtung, welche ein großer Theil derſelben ſchon geſtern eingeſchlagen hatte, in 
rößerer Zahl. Oeſterr. Staatsbahn⸗Aktien gingen um Thlr. auf 70 zurück, 
nhalter um ein weiteres 4% bis 127%, Tarnowitzer um % % bis 60% 
Oberſchleſiſche um 4 — f „ auf 139 und 138%, Mecklenburger um 4 % auf 
50% Rhein⸗Nahebahn um 1 4 auf 58%, Potsdamer um 4 % auf 138. 
Oberſchleſiſche B. um 47 auf 128, Stargard⸗Poſener um 4 % auf 90. Es 
eigte ſich durchgängig, und nur wenige Deviſen blieben ausgenommen, in die⸗ 
ſer Effektengattung ein unerwartet ſtarker Ueberfluß an Material, während die 
Kaufluſt zu ſchwach war, um dem durch Angebot erzeugten Rückgange einen 
ausgleichenden Widerſtand entgegen zu ſetzen. Selbſt Aktien, die in den letzten 
Tagen meiſt vergebens geſucht waren, fanden heute zu den bisherigen Geld⸗ 
Courſen ſchwer Nehmer. So Rheiniſche Enkel zu 85, Köln⸗Mindener 2 1444, 
Auch junge Freiburger fanden nur 4 berabgejeht zu 93/4 Käufer. Nur 
Berbacher, die am hieſigen Platze ſchon ſeit längerer Zeit nur ſehr maͤßig 
fluktuiren, mußten 1% höher mit 147 bezahlt werden. 

Preußiſche 44% Anleihen blieben in guter Frage, und wurden abermals 
„% hoher mit 101 ½ bezahlt, wozu es indeß an Abgebern nicht fehlte. Eben 
ſo erzielten Staatsſchüldſcheine auch heute % mehr (85%), wogegen Prämien 
Anleihe 116% nicht mehr bedang. Pfandbriefe wurden auch heute mehr ver: 
mißt; Weſtpreußiſche und 34% Pommerſche mußten % beſſer bezahlt wer: 
den; dagegen wurden Pommerſche Rentenbriefe 7 billiger zu 94 abgegeben, 
Poſenſche 4 billiger zu 92% ; für Rheiniſche war 4 mehr 1 in 7 15 

n. 


2. 


Berlin, 28. Auguſt 1858. 


Induſtrie⸗Aktien⸗Bericht. 
Berliniſche 250 Br. 


Feuer⸗Verſicherungen: Aachen⸗Münchener 1380 Br. 


Boruffia — Colonia 1005 Br. Elberfelder 160 Br. 150 Gl. Magdeburger 
210 Br. Stettiner National⸗ 101 Br. Schleſiſche 100 Br. 98 er 
e 98 Br. 


— — Rucdverſicherungs⸗Aktien: Aachener. — — Kolniſch 5 
Allgemeine Eiſenbahn⸗ und Lebensverſich. 100 Gl. Hagelverſicherungs⸗Aktien: 
Berliner — — Kölnische 98 Gl. Magdeburger 50 Br. Ceres — 
eee Berliner Land: und Waſſer⸗ 280 Br. Agrippina 125 Gl. 
Niederrheiniſche zu Weſel — — Lebens ⸗Verſicherungs⸗Aktien: Berliniſche 
450 Gl. Concordia (in Köln) 104% Br. Magdeburger 100 Br. Dampf⸗ 
ſchifffahrts⸗Aktien: Ruhrorter 112% Br. Mühlheim, Dampf⸗Schlepp⸗ ie 
Br. Bergwerks⸗Aktien: Minerva 70 Br. Hörder Hütten⸗Verein 1124 Br. 
excl, Div. Gas Aktien: Continental⸗(Deſſau) 97% etw. bez. u. Gl. 


Die Börſe war in matter Haltung und mehrere Bank- und Credit⸗Aktien 
wurden billiger verkauft. Für Bremer und Braunſchweiger Bank⸗Aktien erhielt 
ſich gute Frage. — Hoͤrder Hütten⸗Aktien waren ſelbſt gi abermals herabgeſetz⸗ 
ter Notiz nicht zu placiren, da Kaufordres fehlten. — Von Deſſauer ns-ültien 
lin weden 97% bezahlt worden, doch follte dieſer Cours noch für mehr bewil⸗ 


Druck 


hr auf 55%, Berliner Handelsgeſellſchaft drückten] 20 


62 Sgr. — Gerſte 50—52 54—56 


Berliner Börse vom 28. August 1858, 
i 


Fonds- und Geld-Oourse, tue 7 7 
Freiw. Staats-Anleihe,414/101% G. N.-Schl. Zwgb..| — | — 
Stagts-Aul. von 18504½% 101 ½ br. Noru.. Fr.-W.) 2% 4 68 ½ u. % bz 
dito 1852 4½ 101 ½ ba. dito Prior. — 4 0. 
dito 1853 95% G. Oberschles. A. 13 3½ 139“ bs. u. B. 
dito 1854141410114 br. di 13 13441128 6. 
dito 1855/44, 101 ½% ba. dito C. .| 13 36,139 bz u. B. 
dito 18044110144 bir dio Brior. A | — | 91 B. 
© 1½ br. 1 rior. B. — 379 B 
Staats-Schuld-Sch. . 312185 Fre dito Prior. B. — Bis B, 
Präm.-Anl. von 1855 3½11 B. dito Prior. E — 3 701 B. 
Berliner Stadt-Obl., 4101 6. dito Prior. F. | — “ 97 Ur. 
„ Fur. u. Neumärk. [31,186 G. Oppeln-Tarnow.| — 61 à 60% bz 
5|Pommersche .. 134,854 bz. Prinz-W (St.-V.)| 1% | 4 64 f. 
2 dito neue... 4 941 bz dito Prior. I. | — 6 100% @ 
5 Posens che 99% G dito Prior 11... — 5 1005 
e ®...3 1 x dito Prior. II.) — | 5 — — 
Schlesische, 4 8 0. Rheinische ...]6 [491% B 
2 [Kur- u. Neumärk.| 4 93½ B. it 5 2 — N 
S eee 9 2 z. dito sg — i * 
2 Posensche ....)4 9%, bz. dito v. St. gar.] — 30 — — 
2 Preuseische .. | 4 [93% ba. Rhein-Nahe-B. .| — Piss bz.u.B 
2 | Westf. u. Rhein. | 4 94, @. Ruhrort-Crefeld.| 43,13 92 
3 (85chaische . ...] 419% Q. dito Prior. I. — 42) — 
Schlesische. , | 4 193% G. dito Prior II. — SEE 
Friedrichsd'or .. 113 ½ ba. dito Prior. IL) — 4 — 
Louisd’or ...:,,. 109 ½ br. Russ. Staatsb. | — = — — 
Goldkronen 9. 5 @. n 1 37 90 B. 
CCC ito Prior — — — 
Ausländische Fonds. dito Prior. Il. — 4% 90% B. 
Oesterr. Metall.. 5 81% etw. bz. Thüringer 7 118 ba. 
dito Oder Pr.-Anl. | 4 109 ½ B. dito Prior — 4 404 bz. 
dito Nat-Anleihe | 5 821% bz. dito III. Em. — 10 99% bz 
Russ-engl. Anleihe. | 5 |110 B. waito IV. Em. | — |4 4 õ6⁰ 
dito 5. Anleihe 5 105 B. dito Wi — or bz 
do.poln.Sch.-Obl. | 4 |86 bz. dito III Em | — lau U B- 
Poln. Pfandbriefe. | 4 —.— dito EN Em. .| — 1 — — — 
dito III Im... 4 |ss4, B: ds d — = 
Poln. Obl. 4 500 Fl. 4 87% @. — dito | — 1 Eu 
dito 12 Fl. 5 93 85 
dito 1, | — 217 . 
a I i Preuss. und ausl. Bank -Aetlen. 
Baden 35 Fl. 32 B. Div. F. 
Bir 1857 F. 
Aotien-Gourse. Berl, K.- Verein] 8. 4128 ½ B. 
Div. Z. Berl Hand.-Ges.| 514| 4 es bx. 
1857| F. Berl.W.-Cred.G.| — | 5 |95% bz. u, G. 
Aach.-Düsseld. | 314 31481 b Braunschw. Bnk.| 6½ 4 |107 etw. br. u. G. 
Aach.-Mastricht.| — 2. Bremer Weed 
Amst.-Rotterd. ] 4 4 80% ba Coburg Crdtb.A.| 4 4 73½ etw. bs. u G. 
Berg.-Märkische| 3½ 4 3 ½, 6. Darmst Zettel-B.| 4 4 00 B. 80% G. 
ito Prior — | 5 104% G. Darmst. (abgest.) 5 | 4-195% u. X ba. 
dito II. Em..| — | 5 |102'% ba dito Berechtg.| — | — |— — —_ 
dito III. Em.| — |314 76 E. Dess, Creditb, A“ — | 4 100 % u. Y br. 
Berlin-Anbalter, 9 | 4 127½ B Dise.-Cm.-Anth.| 5 4 108 ba. u. G. 
dito Prior — | 4 1070, br Genf.Creditb,-A.| — | 4 6set w. 68 ba. u. B. 
Berlin.-Hamburg| 6 | 4 107 ba. Geraer Baux 8 4 83 pi 
dito Prior. 441024 6 Hamb.Nrd.Bank | 3} | 4 87%, etw.,/4mehr.b. | 
dito IL Em. — U%1101% G. „ Vet. „ * 497% G. Verk. fehl. 
Berl.-Ptsd.-Mgd.| 9 138% B, Hanno. u 66 484% 6. 
dito Prior. &. B. — | 4 90 ba. Leipz. „u — | 4 |73%, & 73 bs. u. d. 
dito Lit. OG. — 4 99% G. Luxembg. Bank 4 46% 8. 
dito Lit. D.. . — 4½ 98 ½% b. agd. Priv. B. 34 488% B. 
Berlin-Stettiner 912 100 l, B. Mein. Creditb -A. 6114 su be. 
dito Prior. — 44 |_ Sr. ı1L.851,B.]| Minerva-Bgw.A.| — | 5 70 b. 
Breslau-Freib. .| 5 40 an Oesterr Crdtb.A| 5 | 5 By eben. 
dito — —14 Be 2 3 5 * 88 U. u. G. 
Köln-Mindener 9 reuss. B.-Anth.) 8 139 B. 
dito Prior. _ 2 — . * . Preuss. Hand.-G. U 4 8 B 
dito II. Em. — 103% 0 Schl. Bank- Ver. 5} | 488 ¼ ba. u. B 
dlto II. Em..| — 489 ½ ir, Thüringer Bank| 4 4. 28. 
dito 10 Em. — 487 6. eimar. Bank. 8½ 4 199 8. 
ito IV. Em. — 86% bs. 
Düsseld.-Elberf.| _ 4 — * — 
Fade -Kisäb 8½% 5 |1708170%4170 br. Wechsel-Oourse. 
10 Prior. — | 3 275½ B. 
Ludw.-Bexbach.| 10 | 4 147 te ar regen Fee > 195 — 
Magd.-Halberst.| 13 4 17 B. Hates r K. S. 180% bz. 
Magd.-Wittenb. | % | 4 1344 an URN NM. 5 = 
24ll ie 5 bs. 0 be 
ito dito C. 5 1 aM. 
Mecklenburger 2 | 4 [60% be. Bone... Fl Eule bz. 
Mäuster-Hamm. 44 — — Augsburg. 2 M. 1024, 6 
Neisse-Brieger .| 3½ 4 5 B. Breslau 3 g 48. 
Neust.-Weissb. — 46 _ sine: ’ | Fele, 
Niederschles.. 4 45 92% bz. Ates . 8 T.|99% G. 
do. Pr. Ser I. II. — 4 225 ir Franke . 2 M. 99% G. 
do. Pr. Ser. III — [4% G. Pete ur a, 2 N. 56. 24 br. 
do. Pr. Ser. V. — | 5 1028, bz. Bremen 3 W. 7245, ba 
Berlin, 28, Auguſt. No 
. . agen loco 46% Thlr., A 
September 453 4 „Auguſt und Auguſt⸗ 
0 76-46 Thlr. bez, und Gld, 46% Thlr. Br., September: 


46—46° bez. . ber 
. 1 0 D e 674 Ahle. Ölo, uber gebt 447 dhe 
r. 


48% Ile Br, AptilMai 407 —50 Thlr. des, 50 Tülr. Br, 30 Thlr. Ed 


. Br., 19% 

9% 19% Thlr. bez., 19% Thlr. Br., 11 1 Thlr. Gld., November: $ k 

194 —19% Thlr. bez., 19 lr. Br., 1 5 il⸗Mai 
u rage, i ; 

loco etwas iger — 2 — 95 — * e 


Stettin, 28. Auguſt. f 
Weizen matter, doc SENT von Großmann & Comp.] 


iz elber 68—71 i 
weißer pr. Spfd. 78 Thlr. bei Kleie ee nase 
dender ae B. de day uk Sn, 1 ar 18 Oboe, * 
vember 713 r. Br., desgl. fucceffive Li 39 Thlr., bei. i 
BEE, 11 di. | f ER 69 Tlr. bez., pr. Frühjahr 
oggen ſchwach behauptet, loco pr. 77pfd. 434, — 
Lieferung 77pfd. . e e 44—43% zer. er N 
27 44 Thlr. bez, pr. Oktdr.-November 44 Thlr. bez. und Gld., pr. No⸗ 
= u 45 Thlr. bez. und Gld., pr. Frühjahr 48% Thik. bezahlt, 
erste loco pr. 70pfd. 40% Thlr. Br., pr. September⸗Oktober 69 70pfd. 
neue Ha ige len Pr Ottbr. November 69/% Opfd. alte n Thlr. 
Frühjahr 33 Sl. Or. pr. 50pfd. 30% Thlr. bez., auf Lieferung 47, 50pfd. pr. 
ee 
ehauptet, loco 15% Thir. Br. . ? 
bes, Old. und %Br., pt. Dltober-tovember I5%z ale ber“ ran he Arie 
ee ara 1 4 Fan 155 8 ire 
ein 10% inkl. Fa r. 0 * . > 
12% au: — 5 2 f 1 nn, 12% Thlr. bez., 
pir matt, loco ohne Fa —18% bez., dto. mi ’ 
bez., pr. Auguſt⸗September und * 19 7 — — 5 
pr. A dee 1 e pr. Frühjahr 18 4% Br. und Old. 
m heutigen Lan ie Zu : ei W 
Noon, 2 W. Gerste II W. Her 9 ——ä 14 W. Weizen, 18 W 
Breslau, 30. Auguft. [Produkten mark i i 
Zufuhr, ſchwache Kaufluft, Preiſe unverändert. a 75 Ee 7 
ſaaten geſchäftslos. — Spiritus matt, loco und Auguſt 8% eher B. als G 
Weißer Weten 100 101 —107—1io Spr., gelber 90—05—10—105 Sz 
Brenner⸗ und neuer dgl. 5 —60—70—80 Sgr. — Noggen 56—58—60 
Sgr., neue 42 —41—45—47 Sgr. — 
neuer 30—32—34 35 Sgr. — Kocherbſen 


Hafer 39—41—43—45 Sgr., 


80-8590 Sgr., Futtererbſen 60 —65—68—72 Sgt. nach Qualität und 


Gewicht. 

Winterraps 122 —126—130—132 Sgr., Winterrübſen 118 --120 123— 
S5 nach Qualität und Trucenbel. Sgr., Winterrübſen 120 123 — 126 
Notte Kleeſaat 15—16— 16% —17 Thlr., weiße 17—19—21—23 Thlr. 


Theater⸗ Repertoire. 
Montag, den 30. Auguſt A. Borheiun 95 3 8 
„den 30. Auguſt. . u es 3. 
stellungen. „Narziß.“ Trauerſpiel in 9 Akten . 2 
Dinstag, den 31. Auguft. 59. Vorſtellung des 3, Abonnements von EN Lore 
ſtellungen. „Lucrezia Borgia.“ Große Oper in 3 Aufzügen von F. Ro⸗ 
mani. Muſik von Donizetti, (Lucrezia Borgia, Frau v. Laplo-Doria: 
Orſino, Fräul. Günther; Alfonſo, Herzog von Ferrara, Hr. Moſer, vom 
k. k. ſtandiſchen Theater zu Lemberg; Gennaro, Hr. eer, als vorletzte Gefkrolle⸗) 
Sommertheater im Wintergarten. 
Montag, den 30. Auguſt. 18. Vorſtellung im 3. Abonnement. 
er Nene als Eheprokurator.““ Dramatiſirte Anekdote in 2 Atten 
von Raupach. Hierauf: „Der reiſende Student, oder: Das Donner · 
wetter.“ Muſikaliſches Quodlibet in 2 Aufzügen von L. Schneider. Pr 


„D er 


von Graß, Barth und Comp. (W. Friedrich) in Breslavz 8 


